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Erweiterte Wehrpflicht und Heeresver
stiirkung iu Frankreich

Halle 26 August

I Die erweiterte Wehrpflicht
H Das neue französische Wehrgesetz von Boulauger bereits

im Winter 1886/87 den Kammern vorgelegt ist jetzt end
lich zu Stande gekommen Damit ist das Wehrgesetz von
1872 außer Kraft getreten Das neue Gesetz verwirklicht
zum ersten Male die allgemeine Wehrpflicht in einem
modernen Kulturvolk in ihrem vollen Umfang Es stellt
die besten Kräfte der Nation ohne Unterschied und ohne
Ausnahme in Reih und Glied nebeneinander Ueber die
neuen Wehrpflicht Bestimmungen ist zu bemerken

1 Bisher dauerte für die sogenannte erste Portion
die Dienstzeit bei der Fahne fünf für die sogenannte

zweite Portion ein Jahr die Wehrpflicht selbst zwanzig
Jahre Fortan dient jeder Wehrpflichtige drei Jahre
bleibt aber fünfundzwanzig Jahre im Militärverhältniß
nämlich vom 21 bis zum 46 Lebensjahr Zwar stand
bisher schon die 5 jährige Dienstpflicht nur aus dem Papier
in Wirklichkeit dauerte der Dienst auch für die erste Portion
nur 3 /z bis 3 Jahre Trotzdem war diese neueste
Minderung der Dienstzeit den erfahrenen Militärs am
meisten gegen den Wunsch Der Franzose sagen die Ge
neräle der alten Armee kann sich in 3 Jahren noch nicht
an Gehorsam und militärische Tugenden gewöhnen Es
komme weniger auf die möglichst hohe Zahl der ausge
bildeten weit mehr auf die möglichst hohe Tüchtigkeit jedes
einzelnen Soldaten an Marsch all Canrobert erklärte
geradezn die Kürzung der Dienstzeit ist der Niedergang
des Heeres

Eine Herabsetzung der Dienstzeit auf dem Verwaltungs
Wege wie dies mit der 5 jährigen bisher geschehen konnte

ist ausgeschlossen Nach Art 45 kann die Dauer der
aktiven Dienstzeit nicht durch Beurlaubungen unterbrochen
werden mit alleiniger Ausnahme des Falles von Krank
heit und Wiedergenesungszeit Die Dienstzeit in Frank
reich wird also immer noch um 7 12 Monate länger
sein als in Deutschland denn etwa die Hälfte unserer
Mannschaften scheidet bereits nach zwei Jahren die Mehr
zahl der anderen nach 29 oder 30 Monaten aus dem
Dienst

Um die erweiterte Wehrpflicht unmittelbar wirksam zu
machen werden fünf Jahrgänge der Landwehr welche be
reits ausgeschieden waren für den Krieg wieder zur Ver
fügung gestellt Der jüngste Jahrgang der Landwehr tritt
wieder in das Reserveverhältniß zurück

2 Alle Befreiungen sind aufgehoben
Bisher konnte ein einziger Sohn der die alleinige Stütze

seiner Eltern war vom Dienst befreit werden wie das bei
uns heute noch geschieht Auch im Kriegsfall war diese
Befreiung zulässig Künftig muß jeder taugliche Franzose
dienen mag darüber Familie und Besitz zu Grunde gehen
Liegen besondere Familienverhältnisse vor so hat der be
treffende Rekrut doch mindestens ein Jahr im Dienst aus
zuhalten Dann kann er zur Reserve entlassen werden
Im Krieg muß er jedenfalls wieder heran Ueber die
Familienverhältnisse gab bisher die Ortsbehörde das ent
scheidende Gutachten ab Das besorgt nun der Departe
mentalrath der für örtliche Einflüsse weniger zugänglich
Mehr als 5 pCt der eingestellten Rekruten eines Jahres
können aber nach Ablauf des ersten Jahres überhaupt
nicht befreit werden

Die Candidaten des Lehrfachs und des geistlichen Stan
des waren bisher vom Dienste gänzlich befreit Nun müssen
sie sämmtlich ein Jahr mit der Waffe dienen Auch im
Krieg müssen die geistlichen Candidaten mit dem Tornister
aus dem Rücken w sao au äos ins Feld ziehen sollen
aber als Krankenträger verwendet werden Umsonst be
mühte sich die klerikale Partei im Parlament wenigstens
durchzusetzen daß die Geistlichen Candidaten nicht das
Schlachtfeld zu betreten brauchen fondern als Kranken
wärter in den Lazarethen verwendet würden

3 Zum Einjährig Freiwilligen Dienst werden nur wirk
lich Studirende und emige andere in höheren Schulen
sich für wissenschaftliche und künstlerische Berufe ausbildende
junge Leute zugelassen Bisher konnte z B auch der
Mge Kaufmann Gewerbetreibende Landwirth u f w
wenn er eine gute Schule durchgemacht hatte als Einjäh
riger dienen Er brauchte nur eine nicht allzuschwere Prü
fung zu bestehen und 1500 Franken zu bezahlen jetzt muß
er unweigerlich 3 Jahre dienen was im Lande als eine
äußerst harte neue Last empfunden wird

Die Geldleistung dagegen ist den ferner noch Zugelassenen
erspart Zur Heranbildung von Reserve Officierm ist aber
der Einjährig Freiwillige Dienst nicht mehr bestimmt Die
Reserve Offiziere sollen sich künftig aus der polytechnischen
öer forstwirthschastlichen und der Centralschule der Künste

und Gewerbe ergänzen Die hierzu ausersehenen Zöglinge
tehen 3 4 Jahre während des Schulbesuches in militä

rischem Verhältniß und erhalten auf der Schule militän
chen Unterricht

4 Wer als nicht tauglich vom Dienst befreit wird
und wer vor dem vollendeten dritten Dienstjahre aus ir
gend welchem Grunde ausscheidet zahlt fortan eine Wehr
teuer von jährlich 6 Franken Je nach den Vermögens

verhältnissen wird diese Kopfsteuer noch durch Zuschläge
erhöht Diese Einnahmequelle soll 25 30 Millionen
ährlich aufbringen Nach K 7 des Gesetzes darf aber Nie

mand zu einem Staatsamt zugelassen werden der sich
nicht ausweisen kann den Verpflichtungen dieses Gesetzes
nachgekommen zu sein

Der Grundgedanke des Gesetzes geht dahin die große
Masse von Wehrpflichtigen welche das Gesetz vom 27 Juli
1872 ohne jede Ausbildung ließ militärisch auszubilden
Bisher wurden von den Freiwilligen abgesehen jährlich
zum Dienst eingestellt

als erste Portion 98000 Mann zur fünfjährigen Dienst
pflicht in Wirklichkeit zu einer Dienstleistung von 42 44
Monaten

als zweite Portion 37000 Mann auf 12 Monate
und es blieben übrig 55000 Mann als Disposttions

Mannschaften die zum kleineren Theil 16 Wochen zum
größeren Theil gar nicht bei der Fahne standen und

6000 Mann als Familienversorger die ganz befreit
waren

Demnach bezifferte sich die Jahrgangsstärke aus 196000
Mann wovon 61000 ohne genügende Ausbildung blieben
Die im Staatshaushalt verrechnete Heeresstärke bezifferte
sich auf Grund dieser Einstellung

auf 471700 Masn im Jahre 1887

489 930 1889und ist bereits mit 503 649 sür das Zahr 1890
bewilligt

Künftig werden von den Freiwilligen abgesehen als
erste Portion aus volle 36 Monate zur Dienstleistung

jährlich 140000 Mann eingestellt und 58000 Mann als
zweite Portion auf 12 Monate Nach 3 Jahren wird

also die Friedensstärke sich auf 3 X 140000 58000
578000 Mann beziffern und es wird jeder brauchbare
Franzose mindestens ein Jahr ausgebildet sein

Die Kriegsstärke wird gegenwärtig auf 2 Millionen
Mann geschätzt nach Aeußerungen des Kriegsministers
de Freycinet soll sie in Zukunft 3 4 Millionen Mann
betragen

Alle diese neuen Ordnungen und Einrichtungen sind
nicht etwa nur auf 7 oder weniger Jahre sondern ein für
allemal getroffen Dem französischen Parlament kam es
gar nicht in den Sinn darüber alle 3 5 oder 7 Jahre
abstimmen zu wollen

Politische und Tages Chronik
Halle 25 August Der für den Herbst in Aussicht

genommene nationalliberale Parteitag für die Rheinprovinz
und Westfalen ist sür den 27 October in Aussicht genom
men Derselbe wird laut früherer Mittheilung in Elber
feld abgehalten und zwar unter Leitung des Landtagsab
geordneten Geh Sanitätsraths Dr Graf in Elberfeld
der die Versammlung durch eine Ansprache eröffnet Als
weitere Redner werden die Abgeordneten Dr Miquel und
Dr Hammacher genannt Aus den beiden Provinzen
sind als nationalliberale Abgeordnete zum Reichstag ge
wählt die Herren Dr v Cuny Kreuznach Dr Haar
mann Bochum Dr Hammacher Duisburg Kleine Dort
mund Pfähler Saarbrücken und Smiths Hamm zum
Landtag die Herren Dr v Cuny v Eynern und Melbeck
Lennep Remscheid Dr Graf Elberfeld Dr Hammacher

und Vygen Duisburg Essen Dietz nnd Dr Dünkelberg
Neuwied Knebel und Dr v Gneist Kreuznach Frie

derichs Gummersbach Olzem und Jordan Saarbrücken
vom Heede und Herbers Altena Jserlohn Schmieding
und Dr Schultz Bochum Dortmund Schulze Steinen
und Schmelzer Hamm Die meisten der hier genannten
Abgeordneten dürsten an dem Parteitag theilnehmen Herr
Dr v Cuny jedoch der im September eine größere Reise
nach dem Orient antritt wird erst Ende Oktober von dort
zurückkehren

Berlin 25 August Der Prinz und die Prinzessin
Friedrich Leopold werden mjt Rücksicht auf den Ge
sundheitszustand des Prinzen einen Theil des nächsten
Winters in einem südlichen Klima zubringen

Die Börsenzeitung schreibt Nunmehr ist die amt
liche Nachricht hier eingegangen daß der Zar am 28 d
Mts in Potsdam eintrifft um unserem Kaiser einen
Gegenbesuch zu machen Wie wir hören wird der Kaiser
von Rußland nicht von großem Gefolge begleitet sein

Ferner wird uns von guter Seite berichtet daß der Reichs
kanzler bei der bevorstehenden bedeutsamen Kaiserbegegnung
nicht in Berlin sein und somit keine Gelegenheit zu einer
Audienz beim Zaren haben wird Wir geben diese durch
besonderen Druck hervorgehobene sehr bestimmt lautende
Meldung des genannten Blattes mit allem Vorbehalt wie
der Sehr glaublich erscheint es nicht daß der Tag der
Ankunft vorher von amtlicher Stelle bekannt gegeben wird

Dem belgischen General van der Smissen und
demluxemb Minister Eyschen welche im Auftrage ihres
Souveräns Ihre kaiserlichen Majestäten in Metz an der
Grenze der benachbarten Länder begrüßten ist wie die

Post hört von Sr Majestät dem Kaiser das Großkreuz
des Rothen Adlev Ordens verliehen worden

Der Statthalter der Reichslande Fürst Hohenlohe
hat sich von Straßburg über Berlin nach Rußland be
geben

Ueber die seitens der Stadt Dresden zumEmPsange
Kaifer Wilhelms geplanten Veranstaltungen wird jetzt
Folgendes bekannt D s städtischen Kollegien sollen den
Kaiser an den vormaligen Thorgebäuden am Kaiser Wilhelm
platze begrüßen Daselbst soll in der Richtung der Kaiser
straße nach dem Plane der Architekten G ese und Weidner
ein Säulenbau errichtet vor diesem aber inmitten eines
Wasserbeckens eine 6 Meter hohe Statue die Stadt
Dresden darstellend aufgestellt werden deren Modellirung
der Bildhauer Robert Diez übernommen Mit der Mo
dellirung einer zweiten den Säulenbau selbst bekrönenden
Figur den Frieden darstellend ist Professor Henze be
schäftigt Nach erfolgter Begrüßung des Kaisers wird der
Wagen durch eine doppelte Reihe von Fahnenmasten nach
der Heinrichstraße sich bewegen auf der Hauptstraße aber
wo vie in der Richtung der Heinrichstraße stehenden Wasser
häuser nach dem Entwürfe des Architekten Herrn Schubert
geschmückt werden sollen in der Mittelallee nach dem Neu
städter Marktplatze fahren dessen Eingang die von der
Wettiuer Feier her erhaltenen Obelisken in völlig neuem
Schmucke zieren werden Auf dem Neustädter Markte soT
die Schuljugend Platz finden insoweit solche nicht bei der
Spalierbildung betheiligt wird Den größten Schmuck
will man der Augustbrücke geben Auf jedem Pfeiler
derselben werden große Gaskandelaber mit Pyramiden von
weißen Glasglocken mit insgesammt 3000 Flammen auf
gestellt Die Wettiner Jubiläums Obelisken auf dem
Schloßplatze sollen erhalten bleiben

Wie sich der in Karlsbad erscheinende Sprudel
aus Brüssel schreiben läßt hätte die Königin Victoria
von England ihrem Enkel Kaiser Wilhelm bei seiner Ab
reise von London die vielbesprochenen und vielumstrittenen
Tagebücher Kaiser Friedrichs welche der bereits Sterbende
seiner Schwiegermutter bei ihremBesuch in Potsdam in
Depot gegeben haben soll ausgehändigt Eine Veröffent
lichung derselben scheint hiernach ausgeschlossen

Von betheilizter Seite ist das preußische Kultus
ministerium ersucht worden eine allgemeine Regelung des
Befähigungsnachweises der technischen Chemiker herbei
zuführen

Strnszburg i E 25 August Folgende Bekannt
machung des Bürgermeisters Back wird durch Straßen
anschlag und durch die Zeitungen veröffentlicht

Seine Majestät der Kaiser hat mich beauftragt der Bevölker
ung Straßburgs Seinen und der Kaiserin Dank für den Aller
höchstihnen Hierselbst zu Theil gewordenen großartigen und
herzlichen Empfang sowie auch für die am Abend des 22 d
M dargebrachte Huldigung der Vereine auszulprechen Es
gereicht mir zur Ehre und Freude dieses kaiserlichen Auftrages
mich hiermit zu entledigen

Der Statthalter Fürst Hohen lohe veröffentlicht
nachstehenden Allerhöchsten Erlaß

Der Empfang welcher Ihre Majestät der Kaiserin Meiner
Gemahlin und Mir bei Unserem Besuche der Reichslandk
Elsaß Lothringen bereitet worden ist ein so glänzender gewesen
daß er Unsere Erwartung weit übertroffen hat Der reiche
Schmuck in welchem besonders die Städte Straßburg und
Metz prangten die festlichen Veranstaltungen die getroffen
waren um Uns den Aufenthalt in diesen Siädten so angenehm
wie möglich zu machen die Huldigungen welche Uns wo auch
immer Wir erschienen aus allen Schichten der Bevölkerung
jubelnd entgegengebracht wurden haben Ihre Majestät die
Kaiserin Meine Gemahlin und Mich nicht nur mit Freude
und Befriedigung erfüllt sondern auch in Uns die Ueberzeug
ung befestigt daß diese ursprünglich deutschen Landestheile von
einem biederen und einsichtsvollen Volke bewohnt werden
welches je länger desto fester an das deutsche Vaterland sich
wieder anschließen wird In diesem wohlthuenden Gefühle
können Ihre Majestät die Kaiserin und Ich nicht aus den
Reichslanden scheiden ohne ihrer Bevölkerung für die Uns er
wiesenen Aufmerksamkeiten Unseren herzlichen Dank auszu
sprechen Ich beauftrage Sie diesen Erlaß zu veröffent

lichen 5Metz den 23 August 1889 z s s
gez Wilhelm

An Meinen Statthalter in Elsaß Lothringen Fürsten von
Hohenlohe Schillingsfürst

Z Ä



Se Majestät der Kaiser hat dem Statthalter Fürsien
Hohenlohe als Anerkennung und Dank für die ihm und
der Kaiserin zu Theil gewordene Aufnahme Allerhöchst ein
Bildniß in Lebensgröße übersandt

Münster 25 August Der Wortlaut des Trink
spruchs Sr Majestät des Kaisers bei dem Festmahl der
Provinzialstände in Erwiderung auf die Ansprache des
Landraths v Oheimb ist nach dem Münsterschen Anz,
falzender

Ich danke Ihnen der Sie im Namen des Westsälischen
Provinziallandtags diese freundlichen Worte des Willkommens
nn Uns gerichtet hoben von Herzen Der heutige Empfang in
der Hauptstadt Westfalens erinnert Mich lebhaft an den Besuch
Meines Hochseligen Großvaters in Münster vor fünf Jahren
an welchem theilzunehmen Ich die Ehre und die Freude hatte
Bon allen Meinen Landen kenne Ich Westfalen vielleicht am
besten Ich habe oft in Westfalen geweilt und Alles was Ich
rn Meiner Jugend gelernt habe die Prinzipien und Anschau
ungen in denen Ich aufgewachsen bin und nach welchen Ich
jetzt lebe und regiere verdanke Ich einem Westfalen meinem
Hochverehrten Lehrer Geheimrath Hintzpeter zu Bielefeld
einem Westfalen vom reinsten Wasser Durch ihn habe Ich
die Westfalen kennen gelernt als ein Volk von fest fundirtem
Charakter ein Volk zäh und energisch nicht nur im Hassen
sondern auch in der Treue Diese zähe Treue hat Westfalen
bewiesen so lange es mit Meinem Hause verknüpft ist Die
Westfalen haben ihr Schwert als es galt für das Vaterland
einzustehen ebenso scharf geschwungen wie die anderen
Stämme und Ich bin überzeugt daß wenn es nochmals über
uns verhängt sein sollte für Deutschlands neu gewonnene Ein
heit Gut und Blut daran zu setzen die Söhne der rothen Erde
in den ersten Reihen stehen werden In diesen Gesinnungen
erhebe Ich Mein Glas und rufe Westfalen und seine Haupt
stadt Münster sie leben hoch

Gegen 6 Uhr war das Festmahl beendet und begaben
ftch Ihre Majestäten nach dem Schlosse zurück Vor dem
Diner im Laufe des Nachmittags empfingen Ihre Ma
jestäten auch die Vertreter des Westfälischen Bauernver
eins unter Führung des Freiherr von Schorlemer Alst
des Oekonomierath Winkelmann und des Freiherrn von
der Reck je ein Mitglied des Vereins aus jedem westfä
lischen Regierungsbezirke Freiherr von Schorlemer über
reichte mit einer huldigenden Ansprache als urwestfälische
Landeserzeugnisse zwei Brote Pumpernickel Schinken Butter
und ein Fäßchen hundertjährigen Münsterländer Korn
branntweins Se Majestät dankte huldvollst und unter
hielt sich längere Zeit mit den Führern und Mitgliedern
der Deputation Am Abend nehmen Ihre Majestäten
nach einer Fahrt durch die festlich erleuchtete Stadt an
dem vom westfälischen Adel veranstalteten Balle Theil

An dem Empfange bei Sr Majestät dem
Kaiser nahmen 37 Personen Theil Der Empfang bei
Ihrer Majestät der Kaiserin fand Mittags 12 Uhr statt
an demselben nahmen die Damen des festfälischen Adels
und der den höchsten Militär und Civilbehörden angehö
irigen Herren sowie die Damen des vaterländischen Frauen
Vereins und des Louisenordens Theil Nach dem Empfange
beabsichtigte Ihre Majestät die Kaiserin das evangelische
und das katholische Krankenhaus zu besuchen

Nach der Rückkehr Ihrer Majestät der Kaiserin vom
Besuche des evangelischen und des katholischen Kranken
hauses nahmen die Majestäten eine von sämmtlichen Ge
sangvereinen der Stadt vor dem Schlosse dargebrachte
musikalische Ovation huldvollst entgegen und begaben sich
um 3 Uhr nach der Festhalle am Ludgerieplatz zu dem
Festmayl der Provinz In der Mitte der prächtig ge
schmückten Festhalle waren 400 Gedecke für die aus der
Provinz geladenen Notabilitäten aufgelegt im Hintergründe

A Durch drei Generationen
Roman von Marierta von Markovics

Nachdruck verboten

Einst hob sie die großen schwarzen Augen empor und
sah hinaus aus dem Fenster Da begegnete dem ihren
der Blick eines blauen hellen Augenpaares das ohne
Zweifel schon längere Zeit aus ihrem Antlitz geruht haben
mochte Zu einem schwarzen Krauskopfe mit frischen Wan
gen gehörte dieses Augenpaar die Natur hat oft gar
seltsame Launen pfropft die Reiser verschiedener Nationen
und Stämme aufeinander und sind die Früchte auch selt
samer Art So diese hellblauen Augen in dem dunklen
frischen Gesichte

Melisse duckte sich erschreckt und bis in die Stirnlöckchen
erröthenv wieder hinter ihre großen Blätter der Ar ist
lochia Sippho einer Blattflanze deren Blüthen grüne
Tabakspfeifchen bilden Da das junge Mädchen instinktiv
fühlte daß der Beobachter gegenüber seine Beschäftigung
nicht einstellte schlüpfte sie hinter Blätterwand und Spitzen
vorhang und ohne aufzusehen zur Thüre des Stübchens
hinaus

Wie schade seufzte der junge Mann in der Man
sarde des grauen Hauses vis S vis doch ich sehe das
reizende Gesichtchen wohl wieder

Und wirklich gewöhnte Melisse sich daran bei ihren
Studien oder bei dem Pflegen der Blumen fast täglich
den hellen blauen Augen des Krauskopfes zu begegnen
Er grüßte bescheiden und ehrfurchtsvoll und Melisse dankte
lächelnd Eines Morgens sah sie ihn ein großes Stück
weißes Papier entfalten auf dem in riesiger Lapidarschrift
angebracht Ich heiße Robertus Milton und liebe sie
herzinnig Und wie zur Bekräftigung legte der junge
Mann die rechte Hand auf sein Herz

An dem Tage blickte Melisse weniger nach ihrem Gegen
über aber sie lächelte still vor sich hin trat einmal vor
den Spiegel und warf einen verstohlenen Blick auf ihr er
röthetes Antlitz

Was hast Du heute nur mein Herzchen fragte
die Frau Rektor Walter ihrem Töchterchen zärtlich über
das lockige Haar streichend Deine Augen haben einen I
ganj eigenen Schimmer und Du erröthest ja jeden Mo

die Kaisertafel Zur Rechten Sr Majestät des Kaisers
saß Ihre Majestät die Kaiserin dann folgte der Herzog
von Ratibor zur Linken Sr Majestät des Kaisers hatte
die Ober Hofmeisterin Ihrer Majestät Gräfin Brockdorff
Platz genommen Sr Majestät gegenüber der kommandi
rende General des 7 Armeekorps General der Kavallerie
v Albedyll sowie der Vorsitzende des Provinziallandtages
Landrath v Oheimb An der Tafel Ihrer Majestäten
saßen außerdem noch 30 hohe Würdenträger und Beamte
unter ihnen Staatsminister Graf Bismarck Oberlandes
gerichts Präsident Staatsminister a D Dr Falk Kriegs
minister v Verdh du Vernois Chef des Generalstabes
Graf Waldersee Oberprästdent Studt Weihbischof Cramer
Kapitularvikar Giese Generalsuperintendent Nebe Ober
Bürgermeister Windthorst Während der Tafel hielt der
Vorsitzende des Provinziallandtages eine Ansprache an
Se Majestät in welcher er die Liebe Westfalens zu Kaiser
und Reich warm hervorhob

Ratzeburg 25 August Feldmarjchall Moltke ist
gestern zum Begräbniß seines Bruders hier eingetroffen

Schlangeubad 24 August Kaiserin Augusta
statt ete gestern Nachmittag der Königin Jsabella einen
Besuch im unteren Curhause ab

Mannheim 25 August Gelegentlich der heutigen
Anwesenheit bei der Kirchweihe in dem benachbarten Feu
denheim gab der Groß Herzog den Vertretern des
Mannheimer Stadtraths gegenüber der Freuds über den
wahrhaft herzlichen Kaiserempsang in den Reichslanden
Ausdruck Es sei ein besonderes Zeichen steigender Sym
pathieen für Deutschland dsß in Metz freiwillig über
100000 Mark für das Kaiser Wilhelm Denkmal ge
sammelt und daß der Besuch in Metz und Straßburg so
großartig gewesen obzwar er nicht wie der Pariser
Figaro behauptet Extrazüge nach dem Reichslande

veranstaltet habe

Wie 25 August Der Kaiser Franz Josef
machte heute Mittag dem König Milan einen Besuch
und verweilte bei demselben etwa 20 Minuten worauf
die Erzherzoge Karl Ludwig und Franz Ferdinand einen
halbstündigen Besuch abstatteten um sodann auch bei den
siamesischen Prinzen Sye Sanitwongse und dessen Sohne
vorzufahren Abends fand in dem festlich dekorirten Re
doutensaale ein Galadiner zu Ehren des Schahs von Per
sien statt dem die hier anwesenden Mitglieder des Kaiser
hauses die siamesischen Prinzen die österreichischen tzof
und Staatswürdenträger sowie das Gefolge des Schahs
beiwohnten Dem Schah zur Rechten saß die Erzherzogin
Maria Theresia zur Linken der Kaiser Franz Josef Im
Verlaufe der Tafel trank der Kaiser von Oesterreich auf
das Wohl des Schahs was dieser mit einem Trinkspruch
auf den Kaiser erwiderte Die persische Nationalhymne
sowie die österreichische folgten diesen Toasten

Nach einer Meldung aus Cettinje hat eine Schaar
von Moslems die Landesgrenze Vasejcvici überschritten
und zwei Hirten getödtet wobei die Eindringlinge selber
einen Mann verloren Die Grenzwache wurde verstärkt

Der Kommandant der Linzer dritten Jnfamerie
Truppendivision Feldmarschall Lieutenant Baron Pit
tel beabsichtigt aus Gesundheitsrücksichten in den Ruhe
stand zu treten Pittel hat sich wiederholt im bosnischen
Okkupationsfeldzuge ausgezeichnet und zählte zu den be
fähigtsten Generalen der österreichischen Armee

Rom 24 August Wie der Capitano Fracassa

ment Willst Du mir nicht jagen mein Liebling was
Dich bewegt

Doch das junge Mädchen küßte dankbar der Mutter
die Hand aber schwieg Schwer faßt ein jugendlich
zartbesaitetes Mädchen bei den ersten Regungen des Herzens
gleich Vertrauen noch schwerer in diesem Falle zur
Mutter obwohl diese die erste und natürlichste Freundin
ihres Kindes sein sollte Allein es war immer so wird
immer so sein

Die alte Wanduhr seufzte recht hörbar als habe auch
sie der ersten Liebe Freuden und Luden erfahren und sei
mit dieser Reflexion über die Mädchenherzen ganz einver
standen

Die zarteste duftendste und reizendste Blüthe Knospe
des Mädchenalters ist das Geheimniß Und Melisse
hielt die Hand auf ihre Lippen und das kleine Herzchen
daß beide es nicht ausplauderten was sie oben im Erker
stübchen erfahren

Sechzehn Jahre zählte Melisse und die stille abge
schlossene Lebensweise ihrer Eltern machte sie zu einem
Veilchen das im Verborgenen blühte und duftete unbeirrt
vom großen Weltgetriebe sich selbst ihrer Reize ganz un
bewußt

Viele Tage Wochen und Monate verkehrten die jungen
Leute in den sich gegenüberliegenden Mansarden nur durch
die Sprache der Augen oder durch beredtes Mienenspiel
als eines Morgens der junge Mann verschwunden war
und an dem wie sonst geöffneten Fenster seines Stübchens
nicht erschien

Melisse wartete den ganzen Tag den nächsten und
dritten er kam nicht Ihre feuchten Augen sahen nach
ihm die ganze Woche und ihr selbst unbewußt fielen heiße
Tropfen auf die Sippho und den herrlichen üppigen
Epheu der Fenster und Erker ihres Zimmers einfaßte

Er ist fort ohne Abschied ohne Lebewohl
Ihr kleines Herz krampste sich zusammen die kalten

Händchen preßten sich aneinander sie sah demSchwalben
pärchen nach das sich vom First des Daches erhob und
zwitschernd in den blauen Sommertag hinausflog unbe
kümmert um Welt und Menschen um Verhältnisse oder
ferne Zukunft

Ja dachte Melisse wenn ich so mit euch hinaus
fliegen könnte in Wald und Flur ihn zu suchen ihm zu

meldet hat der Forschungsreisende Antonelli den vom
Ministerpräsidenten Crispi verfaßten und von Melenik
vo l Schoah mit geringfügigen Abänderungen versehenen
italienifch gbessinischen Vertrag überbracht

Nach einer Meldung der Agenzia Stesani aus
Konstantinopel hat der Sultan den italienischen Bot
schafter nach dem Mdiz Palais eingeladen und denselben
im Verlaufe einer längeren Audienz ersucht dem König
Humbert seine Glückwünsche zu dem ihm in Süd Italien
bereiteten schönen Empfange zu übermitteln

Leece 24 August Der König und der Kron
prinz hielten Vormittags eine Revue über die Garnison
ab und besuchten sodann mit den Ministern das Gari
baldihospiz Morgen früh erfolgt die Rückreise des
Königs über Brindisi

London 24 August Der Athener Correspondent des
Standard erfährt daß der Sultan die Erfüllung der

Forderungen der kretenfifchen Commission abgelehnt hat
Die Lage auf Kreta wird wieder verwickelt Die türkischen
Truppen nehmen vortheilhafte Stellungen ein um allen
Möglichkeiten gewachsen zu sein

Zanztbar 24 August Hauptmann Wißmann ist
von Dar es Salaam nach Bagamoyo marfchirt und hat
die Ausständischen am Kingani mehrfach geschlagen Bu
schiri befindet sich in Usagara
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
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Nanmburg 25 August Gestern erhängte sich ein
hiesiger Privatmann in seiner Wohnung Derselbe war vor
einiger Zeit aus Amerika zurückgekehrt und hatte hier seinen
Aufenthalt genommen

6 Erfurt 25 August Die Leitung des Baues der Eisen
bahnlinie von Reinsvorf nach Frankenhausen ist der königlichen
Eisenbahndirektion zu Erkürt übertragen worden Auch der
Betrieb der Bahn wird von dieser Behörde unmittelbar geleitet
werden Der o lang ersehnte Bahnbau wird nun in Kürze
in Angriff genommen werden und es sind die mit den endgil
tigen Vorarbeiten der Linie Oberröblingen Allstedt beschäf
tigten Ingenieure bereits mit Auftrag versehen im Laufe
nächster Woche die Linie Reinsdorf Frankenhausen in Angriff zu
nehmen

O Halberstadt 25 August Gestern morgen wurde in der
Holtemme die Leiche eines seit mehreren Tagen vermißten
jungen Mädchens aufgefunden Die Unglückliche welche in
einem hiesigen Geschäfte in Stellung war hatte zuvor ihren
auswärts wohnenden Eltern von ihrem Entschlüsse sterben zu
wollen Mittheilung gemacht

o Weimar 25 August Mit dem 1 Oktober d I treten
für sämmtliche Volksschullehrerstellen des Großherzogthums
Sachsen neu aufgestellte Besoldungstabellen in Kraft Dieselben
werden gewiß von den meisten Lehrern besonders den Land
schullehrern mit Freuden begrüßt da durch dieselben den
Stellinhabern ein 5prozentiger Abzug für etwaige Ausfälle bei
allen den Einnahmen gewährt wird welche durch Nutzung von
Liegenschaften Verpachtungen von Aeckern e, und durch Na
turalbezüge Abgaben von Getreide Brod c entstehen was
in den bisher geltenden Besoldungstabellen nicht der Fall war
Im Uebrigen ist die Höhe der Besoldung die lbe geblieben
nur daß vom 1 Januar 1890 ab allen den Lehrern welche 25
Jahre definitiv angestellt sind eine neue fünne Alterszulage
im Betrage von jährlich 150 Mark zu Theil werden wird
Dadurch erhöht sich der Maximalgebalt der Lehrer in nicht
klassifizirten Orten auf 1450 Mark in den klassifizirten Orten
3 Klasse auf 1560 Mk 2 Klasse auf 1710 Ml und 1 Klasse
auf 1860 Mk

Leipzig 25 August Ein hiesiger Bürger hatte der Stadt
gemeinde Leipzig die Summe von 100 000 M mit der Be
stimmung letzwillig zugedacht daß die Zinsen dieses Capitals

sagen dessen Stimme ich noch nicht einmal hörte wie ich
mich nach seinem Anblick sehne wie öde und leer mir die
Welt erscheint seit seine lieben blauen Augen nicht mehr
mich begrüßen

Sie setzte sich vor die Staffelei faltete die Hände in
den Schoß und leise leise fielen die Tropfen hernieder
Als Fran Dorette Walter am Mittag hinaufkam ins
Erkerstübchen um nach ihrem Kinde zu forschen das heute
gar nicht zu sehm war nicht einmal beim Decken des
Speisetisches zu helfen bereit fand sie Melissen in der
selben Stellung bleich zitternd und die zum Modell
dienenden Theerosen zertreten und verwelkt auf dem Boden
liegend Die Frau Rektor erschrak warf einen Blick
umher dann zum Fenster hinaus doch da sie nichts Ver
öächtiges gewahrte was ihr hätte Aufschluß geben können
nahm sie ihr Kind in die Arme und sagte weich und vor
wurfsvoll Sieh Melisse Du leidest Und ich Deine
gute Mutter stehe verzweifelnd vor Dir ohne Dir helfen
und rathen zu können Willst Du Dich mir noch nicht
anvertrauen

Beide Arme um der Mutter Hals legend und den
Thränen freien ungehemmten Lauf lassend flüsterte das

junge zarte Geschöpf Er ist fort ohne Gruß
ohne Lebewohl und ich sehe ihn wohl nie wieder

Mit leise vibrirender Stimme theilte sie nun der Mutter
ihr kleines Geheimniß mit und Frau Dorette verstand aus
ihrer eigenen Jugend zu wohl wie schwer es sei Herzens
wunden die Gott Amor geschlagen plötzlich zu heilen
Sie küßte ihres Lieblings Stirn und sagte dann gütig
Komm hinunter in mein Zimmer Es ist hier zu einsam

für Dich mein Seelchen ich will mich indirekt nach Robert
Milton erkundigen vielleicht ist er auch krank Ver
liere mir nur den Muth nicht und vor Allem verbanne
die Thränen aus den Augen So Run sei mein kluges
verständiges Mädchen wir finden Deinen Freund wohl
wieder

Auf diese Weise beruhigte Frau Dorette ihr Töchterchen
aber Melisse hatte merkwürdigerweise eine eigene Antipathie

gegen Mamas Boudoir und hätte am liebsten Tag und
N cht in ihrem Erkerstübchen gesessen Auch wurden die
Wangen des jungen Mädchens blaß und blässer so daß
das Mutterherz zu zagen begann und nach einem Auswege
suchte



zunächst einem Verwandten zufallen nach dessen Ableben aber
bis zur Höhe eines Zehntels zur Vergrößerung des Capitals
zurückgelegt und im Uebrigen hilfsbedürftigen Wittwen hiesiger
Kaufleute Procuristen Buchhalter oderCommis welche längere
Zeit in einem und demselben Hau e dienten gewährt werden
sollen Jener Verwandte des Stifters hat nun zu Gunsten
dcr äks der Stiftung zu unterstützenden Wittwen in dankens
werther Weise auf die ihm zukommenden Zinsen verzichtet

N Elberfeld 25 August Der Präsident der Nieder und
Mittelrbeimschen Dampfschifsfahrts Gesellschaft Kommerzienrath
Rudolf Wehermann ist gestern Mittag in Leichlingen ge
storben

O Wiesbaden 24 August Mit Amang September be
ginnt hier die Traubencur Die Trauben soweit sie nicht aus
den Weinbergen hiesiger Gegend geliefert werden bezieht die
Kur Direktion direkt aus Italien Tirol und der Rheinpkalz
Es werden nur die besten und reinsten Trauben bezogen Die
Zahl der Traubenkurgäste mehrt sich denn auch alljährlich um
so mehr als Wiesbaden denselben gleichzeitig die Annehmlich
keiten eines Weltbades bietet

Ratibor 24 August Ein großer Prozeß wird sich dem
nächst vor der hiesigen Strafkammer abspielen Dieser Tage
ist 66 Agenten und deren Helfershelfern von denen sich ein
Theil schon seit Jahresfrist in Haft befindet die Anklageschrift
welche in polnischer Sprache abgefaßt gegen 2W Druckleiten
in Großformat umfaßt zugestellt worden Die Angekag
tw sind dunkle Ehrenmänner die mit Personen die sie zur
Auswanderung theils durch allerlei Vorspiegelungen theils durch
List und Gewalt zu bewegen wußten einen wahren Handel
schmutzigster Art getrieben haben wie denn auch in den be
schlagnahmten 189 Briefen und 146 Telegrammen nur von
Waaren der Zahl ihrer Stücke ihrer Brauchbarkeit u s w
gesprochen wird Die ganze Gegend wartet mit fieberhafter
Spannung auf die Verhandlungen welche mehr cMeine Woche
in An pruch nehmen werden da außer den beschlagnahmten
Schriftstücken die Aussagen von nicht weniger als 439 aus
wärtigen Zeugen verleben nnd 377 Zeugen verhört werden
Müssen Der Prozeß wird sicherlich manchem Auswanderungs
lustigen die Augen öffnen

Gieszen 25 August Ein in den dürftigsten Verhält
nissen hier lebender Mann erhielt vor wenigen Tagen die Nach
richt aus Amerika daß ein dort verstorbener V rwandter ihn
um Universalerben seines riesigen Re chthums eingesetzt habe

Der Glückliche ist dadurch Besitzer eines Vermögens von minde
stens 800,000 Mark in Bacir sowie obendrein Erbe zweier
Fabrikanlagen und eines Landhauses mit ausgedehntem Grund
besitz geworden

Hannover 25 August In einer gestern zwischen den Her
ren Stadtkommandant Exzellenz Graf Walderfee Generallteu
tenant z D Exzellenz von Loebell Gendarmerie Brigadier
Oberst von Heister Stadtdirektor Haltenhoff Polizeipräsident
v Brandt und Landrath v Bruenneck stitigehabten Btsprech
una wurde festgestellt daß die Aufrechterhaltung der Ordnung
iri der Stadt während des KaisermanövecS allein durch Poli
zeimannfchaften besorgt werden soll auf dem Paradefelde wird
dieselbe von der Gendarmerie übernommen welche zu diesem
Zwecke durch Unteroffiziere des Militär Reitinstituts verstärkt
wird Das Kaiserpaar wird wie ebenfalls in dieser Besprech
ung mitgetheilt wurde auf dem Gute des Rittergutsbesitzers
Blume bii Bemerode zur Parade steigen Was die Theilnahme
der Kriegervereine an der Parade betrifft so ist festgestellt wor
den daß 7000 Mann zu Pferde Aufstellung nehmen dürfen
wovon der deutsche Kriegerbund 6100 und die anderen Vereine
M Mann zu stellen haben Aus Celle wo zur Zeit die
Brigaden des Armeecorps üben wird gemeldet d ß daselbst

das Wetter stürmisch und regnerisch ist Man beschäftigt sich
deshalb lebhaft mit den Truppentheilen welche in den beiden
Zeltlagern anf dem Manöverfelde untergebracht sind Es soll
eine ziemliche Anzahl von Mannschaften erkrankt sein Unbe
kümmert um Wmd und Welter strömen indeß noch täglich
große Menschenmassen hinaus um das Leben und Treiben in
den Lagern und auf dem Uebungsfelde in Augenschein zu
nehmen

Lübeck 24 August Ein zwölfjähriges Schulmädchen Mar
garethe Albertine Behrenk welche angeklagt war am 1 Juni
d I zu Beidendorf die neun Monate alte Tochter der Ehe
leute Schomann vorsätzlich getödtet und die Tödtung mitUeber
legung ausgeführt zu haben wurde gestern mit 7 Jahren Ge

fängniß bestraft Die zwölfjährige Mörderin war vollständig
leständig Sie hat das Kind umgebracht weil ihr dasselbe
keine Zeit zum Spielen und Herumtreiben ließ Sie Hot des
halb das Kind unter Bettkissen erstickt um von der Last befreit
zu sein

Handel Verkehr und Bolkswkthschaftliches
Berlin 24 August Weizen pr 1000 Moqr loko 184 195 nach Qua

lität gefordert Per August Scplember 192,75 bez per Sept Okt 191,50
bis 192,7S 192,25 bez per Oktober Novbr 192,25 193,50 1 3,25 bez
per Nov Dezbr 193 194,75 194,25 bez per April Mai S6 ö 193 bis
197,75 bez Gek Tonnen Preis M

Roggen per 1000 Kilsgr loko 152 164 nach Qualität gefordert Neuer
nländ 161,50 ab Bahn bez Per August bez per Septbr Okt 160,25
bis 161 25 161 bez per Okt Novbr 162 163,75 163 bez per Nov
Dez 163 164,75 16t bez per April Mai 166 167 166 75 bez Gek

Tonnen Preis M
Si erste loko per 1000 Kilcgr 126 190 nach Qualität gefordert
gv5ev i,f p r 1000 Kilogr 15Ä 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 153 153 bez dnmm uckermä rk u mscklenb
154 15 bez Mittel und guter Mes nnd böhm 153 158 bez setner
Ichies preuß und vomm 160 1 6 ab Pichn bez russischer 153 160 frei
Wagen bez per August 153 152,75 153 bez ver Sevtbr Oktob 147,25
bis 147 75 bez per Okt Novbr 1 5,75 16, 0 bez per Noi br Dezbr
145,75 146,25 bez Gek T Preis M

Ma pxr 1000 Kilogr 124 123 M ach Qualität gefordert per
September Otto er 121 25 bez per Oktobsr Novbr 123 bez per Novbr
Dezember 124/0 M bez

Erbten Kochwai re 160 195 M Futterwaar 145 153 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilrgr brutto inel Sack loko

18/5 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko IS,5g Z per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
Weizenmebl per 10Z Kilogr incl Sack Nr 00 25,75 24,25 bez

Nr 0 22,50 20,50 M
Ro iwetl per 100 Kilogr incl S ck Nr 0 23,25 22,25 M Nr

0 1 22 25 20,75 bez ver Augustbez per August September
bez ver Ssptembec Oktob 2 ,22,25 bez ve Oktober November 2 ,40
22,45 bez ver Nrv Dez 22,60 22, 5 bez Borsigmllhle 24,00 M Gek

Sack Preis M
Rii l öl ver 100 Kilo nett loko ohne Faß 71,6 M mit Faß M

Ver August 72,5 M per Sevtember 70 bez per Sept Oktbr 66,3 67,3
bez per Okt Novbr 65,9 66,2 bez per Novbr Dezbr 65,3 95,7 bez
per Avril Mai 1 90 63,3 63,8 bez Kek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo wcl Faß loco 23,9 M September Oktober
24,0 M

Svil i tu unv rsteuert mit 50 Mk Kousumsteuer belastet loko 56,3 bez
per August Septbr 55,4 bez per Sevtember bez per Sept Oktbr
54,6 54,8 54,6 bez Per Oltober Novbr nom Gek Liter Preis

Uuversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 36,7 36,9 bez per
August Septbr 36 36,3 bez Per September 36,1 36,3 bez per Sept
Oktot 35,1 3 ,3 bez per Oktober Novbr 34 34,2 bez per Nov Dezbr
33,6 33,8 33,7 bez per Aprii Mai 34,6 34,8 34,7 tez Gek 170,000
Liter Preis 36,20 M

Stettin 24 August Weizen fest lrco Mance 173 182 bez alte per
Septbr Okt neue Usance 136,50 bez per Oktober Novembei 187,50 bez
Roggen fest loco alte Usance 146M 156,00 bez per Sept Okt neue
Usance 159 be per Oktober November 159,50 bez Pomm Hafer
loco 150 155 bez Per Okt Nov bez Erbsen bez
Rübö fest loco per Sept Okt 69,00 bez per April Mai 64,50 bez
Spiritus behauptet loco ohne Faß S0er 55,20 bez do 70er 35,70 bez
per August Ssvtbr 70er 34,60 bez per Septbr Oktober 34,30 bez
Petroleum loco 1 2 bez

Magdeburg 24 August Zuckerbericht Koruzucker excl von 92 pEt
und Kornzucker excl 83 pCt Reudement mm Nachprodukte

excl 75 Rendement bez Geschäftslos ff Brodraffinade feiu
Skrodraffinade Gem Raffinade II mit Faß 32,75 Gem Melis I
mit Faß GeschäftSIos Rohzucker I Produkt Trausito f a V Ham
burg per August bez ver Oktbr 14,75 bez u Br per Novbr Dezbr
14,2 bez 14,15 Br per Jan März 14,25 Gd Stetig

BreS an 24 August Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrcmchsabgabe per August 55,00 bez per August Septbr 54,50 bez per
Sept Ottober 53,50 bez mit M bez per August 35, 0 bez
per August September bez Roggen per August 165,00 bez per
August September 165/0 bez per November Dezember 167,50 bez
Rüb öl loco per August 72/0 bez per September Oktober 63,50 bez
Zink fest Wetter RegenKöln 24 August ketreidemarN Weizen hiesiger loco 19,00 bez
fremder loco 2l,00 bez ver Novbr 19,2 bez per März 19,70 bez
Roggen hies loco i5,S0 bez fremder loco 17,00 b z per November
16,15 bez per März 16,45 bez Hafer hiesiger 16,25 bez fremder
15,75 bez Rüböi pr 50 Kg loco 73,50 bez per Oktober 69,SO
bez ver Mai 64,50 bez

Vasen 24 August Spiritus loco ohne Faß 50er 54,50 bez do c er 34,80
Kündigung Liter Tendenz still Wetter Regen

Budapest 25 August Die langwierigen Verhandlungen
der ungarischen Regierung mit der Dampfschiffsgesellschaft wer

den demnächst zu einem befriedigenden Abschluß gelangen dcr
von maßgebender Seite geltend gemacht worden ist daß eine
Lähmung der Aktionsfähigkeit der Dampfschiffsgesellschaft mit
Rücksicht auf die Bedeutung des Schiffsparks im Kriegsfalle
einen schweren Stachtheil bedeuten würde

Russische Prämien Anleihe von 18KK Die nächste
Ziehung findet am 18 September statt Gegen den Cours
verlust von ca 270 Mark Pro Stück bei der Ausloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neu burger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von Mark 2
pro Stück

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a S Meldung vom 23 August
Aufgeboten Der Zimmermann Friedrich Albert Brömme

und Luise Butzmann Grascweg 21 Der Droschkenkutscher
Andreas August Carl Fromme und Emilie Henriette Anger
mann große Rittergasse 2 Der Kaufmann Karl Julius
Heinrich Kuno v Damer aus Halle a S und Henriette Ama
lie Marie Koch aus C ssel Der Schauspieler Franz Ludwig
Ferdinand Wllke und Conradine Wilhelmine Auguste Retty gen
v d Ahs Münster in Westfalen

Geboren Dem Gastwirth Friedrich Ehrenberg 1 T Elsa
Friederike Lnpzigerstraße 11 Dem Fabrikwächter Karl Hä
ring 1 T Anna Klarn Rannisch straße 17 Dem Goldarb
Leopold Struckmeier 1 S Otto Leopold Graseweg 13 Dem
Former Bruno Plötz 1 S Friedrich Franz Paul Gommerg
11 Dem Handarbeiter Anton Frey 1 T Maria Schmied
straße 11 Dem Handarbeiter Friedrich Gerhard 1 T Bertha
Anna Brunnengasse 10 1 unehel T

Gestorben Des Handarbeiters Paul Hellmich S todtgeb
Hirtengasse 8 Des Ingenieurs Wilhelm Zigenhorn S Jo
hannes Friedrich 6 I Schillerstraße 8 Des Landbriefträ
gers Heinrich Hammer T Auguste Marie Anna 7 I Flei
schergnsse 35 Des Zimmermannes Eduard Lüttich T The
refe Karoline 9 M Saalberg 15 Des Handarbeiters Joh
Kaschmierczak S Peter Paul 9 M Schmiedstr ße 11 1
unehel T

und UMmst
dsr Gissnbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 4 25 fr
6 40 V 7 36 B 3,49 B

10 15 B 11 40 V 1 40 N
3 53 N 5 5 N 6 25 A 7 15
A 3 25 A 9 5 A 10 46 A
11 0 A

Nach Magdeburg 6 46 V sbis
Cöthen 7 19 B 9 51 V 10 59 B
Ms Cöthen 11 31V 1 24 N
3 3 N 5 50 N 8 33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4 36 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 8 55 A 9 19 A
11 35 A

Nach Thüringen 5 45 fr 7 15 V
snur Sonn und Festtags bis
I Septemver einschl bis Stadt
sulzaZ 7 39 V 10 15 V 10 47
snach Zeitz München über Probst

zellal 11 9 V 11,46 V 12 30 N
2 10N 5 28 N 6 15 A 9 34 A
M Erfurt 10 58 A

Nach Psfen 7 40 V 11 29 V M
Cottbus 1 33 N 6 31 A 9,33

bis Finsterwalde
Nach Kaflel 5 10 B 6 44 V M

Sanzerhausen 9 0 B 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 32 A 11 0 A,M Eis

leben

Nach BienenSurg 5 0 V 7 45 B
II 35 B 3 5 N 6 0 N b 30
N M Cö nnern 9 25 A IM
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Nach SchMiiVt 5 45 V 4 0 N

Von Leipzig Z5 30 B 6 33 V
7 9 V Z7 53V 9 43 B 10 54
V 11 23 V 1 12 N 2 52 N
L4 20N 5 3 N 7 30 A 3 2Z
N 3 505 35 A 10 22 A 12 0 A

Bon Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 45 V fvon Cöthen 10 2 B
I 26 N 3 33 N 5 0 N 6 56
A 3 58 A 10 40 A

Von Berlin 4 21 fr 7 29 V fvou
Bttterseld 10 3 V 10 42 11 3 V
11 39 V 1 55 N 5 22 N

5 44 s S 57 A 10 51 A
Von Thüringen 4 30 kr 7 5 B

fvon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 23 V 1 2 N 4 21 N
5 14 N 5 33 N 8 12 A 8 50
A süber Probstzella von Mün
chen Zeitz 9 11 A 10 39 A
fnur Sonn und Festtags bis 1
Septembereinschließiich von Stad t
sulza 11 14 A

Von Posen 7 7 V svon Falksn
berg 10 37 V 12,56 N 7,9
A 10 14 A svou Cottbus

Von Kassel 6 29 V pon Äsleben
6 55 V sv Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N svou Sangerhau

sen 1 13 N 5 13 N 7 2 A on
Eisleben 3 55 A 10 40 A

Von Biencttburg 5 24 B svon Cön
ncrn 8 10 V von Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 3 52 N
II 37 A

s bedeutet Lokalzug
Von Schasstädt 3 50 A 10 15 A

So saßen Mutter und Tochter oft stundenlang Hand
in Hand in düsterem Schweigen beisammen Melisse am
Fenster auf das bewegte Treiben zu ihren Füßen in den
Straßen hinabschauend und die Augen voll feuchten Thaues
von dem ängstlichen Blick threr Mutter abgewendet Sie
bemühte sich wohl recht lieb und freundlich zu sein aber
es lag etwas darin was trauriger war als jeder zur
Schau getragene Kummer

Das muß anders werden dachte die Frau Rektor
Es kam auch anders wenn auch leider nichts besseres

Die Sorge um Melissens Gesundheit und Leben nahm
Frau Dorettens ganzes Sinnen wohl ein doch hüte
ten ihre Augen auch den Gatten und sie bemerkte
mit Schrecken eines Morgens daß Walter sich mit den
Händen entsetzt an die Augen fuhr und im namenlosen
Jammer ausrief Großer Gott Ich habe das Augen
licht eingebüßt blind blind

Es war für den armen Walter ein entsetzliches Unglück
Er der hochgebildete geistvolle Mann der Stolz der
Universität und seiner Hörer er sollte serner durchs
Leben gehen ohne den blauen Himmel die schöne Gottes
well die Blumen blüheu und die Sterne funkeln zu sehen
Welch ein qualvoller Gedanke Frau Dorettens Herz
war getheilt zwischen Gatten und Tochter mit d r ängst
lichsten Sorgfalt umgab sie Tag und Nacht den geliebten
Gefährten namenloses Weh durchzitterte ihre Seele aber
sie beherrschte nach Art edler Frauen ihren Gram und
blieb liebreich ihm Muth und Trost zusprechend dem Gat
ten zur Seite Doch auch Melisse vergaß oft für Stun
den das eigene Leid um dem geliebten Vater dem Schmerz
und ewige Dunkel der Nacht ertragen zu helfen

Halbe Tage konnte das junge Mädchen so zu den
Füßen des Vaters auf einem kleinen Tabouret sitzend seine
Hand in der ihren ruhend verbringen Tausend und aber
taujendemale betrachtete sie diese schönen schwarzen Sterne
die nur dem Kenner nur dem versirtesten Nervenspecialisten
verriethen daß sie gleich empfindungslos für Licht wie
sür Schatten

Warum müssen wir Menschen so leiden dachte
sich dann Melisse wenn ich des guten Vaters Augen
so klar und hell sehe ist es mir schwer faßlich daß ein
inneres Leiden es ihm unmöglich macht sein Kind zu
sehen Wie zittert wie bebt und schmerzt es doch in

meinem eigenen Herzen und die Welt sieht und merkt es
nicht wie ich ergehe vor Seelenleid So braust im
Frühling unverhofft ein eisiger Frost über Knospen
Blüthen und Blätter und das menschliche Auge erschaut
nur hier und da Zerstörung ohne zu ahnen daß jener
Mandelbaum bis ins tiefste Mark hinein erfroren ist jene
Thearose niemals mehr ihren balsamischen Duft in die
Lüste hauchen kann Wer so ganz schmerzlos seine Augen
schließend hinüberschlummern dürfte dahin wo kein Sehnen
keine Leiden kein eisiger Frost die Lebenskeime mehr
berührt

Wie ein flügellahmes Vögelchen neigte Melisse dann
ihr Köpfchen auf die Hand und das Kni ihres Vaters
schloß die Augen und träumte halb wachend auf die Puls
schläge des eigenen Herzens und das regelmäßige Athem
des entschlummerten Vaters nur horchend

So verging der Winter in Trauer und Einsamkeit die
drei einander liebenden Menschen spürten das Nahen des
Frühlings kaum Nicht wie sonst achtete das junge
Mädchen auf jedes Keimchen und Sprößchen an ihren
Pfleglingen den Blumen im Erkerstübchen Melisse
horchte nicht diesmal wie die vom Süden angelangten
Schwalben zwitschernd und plaudernd sich ihre Reife Erleb
nisse mittheilten und sah nicht wie sonst den vergoldeten
Rauchwölkchen der im Sonnenlichte glänzenden Schornstein
nach Hatte die Mutter sie von der Obhut bei dem er
blindeten Vater abgelöst so schlich sich das junge Mäd
chen zwar wohl hinauf in das geliebte Nestchen aber
unbeachtet blieben Blumen Staffelei Pinsel und Farben

sie öffnete dann das Fenster fetzte sich bleich und matt
in des Vaters alten großen Sessel den sie einst sich erbe
ten und ließ die Mailuft über und durch die goldblonden
Löckchen streifen Es flüchteten sich dann die drohenden
Gestalten einer tristen Zukunft in den entferntesten Raum
ihres Stübchens Herrliche Klänge die uns ein Mendels
sohn geschenkt durchrauschten ihre Seele und Melisse ge
dachte der Worte eines unbekannten Dichters

In ein Gewebe wanden
Die Götter Lust und Schmerz
Sie webten und erfanden

Ein armes Menschenherz
Das kann nicht so fortgehen brummte eines

Morgens der alte grobe doch sonst kreuzbrave Medizinal

rath Liebermann als er nach der Frühvisite die Frau
Walter allein im grünen Speisezimmer antraf Das
kann nicht so fortgehen Das Kind verwelkt uns sicht
lich unter den Händen Freund Walter ist mir völlig
apathisch und Sie verehrte Frau Nachbarn gleichen näch
stens einer Zitrone der man langsam aber sicher den Saft
erpreßt Da muß ein Umschwung kommen und das sofort
Fürs Erste diktire ich dem Kinde schnellstens Landluft je
weiter je besser nach Thüringen in die Wälder und
Berge Auch Freund Walters nervöses Leiden würde sich
in frischer und ozonhaltiger Atmosphäre bedeutend bessern
wenn nicht vielleicht ganz heben Hier kann ich absolut nichts
mehr mit ihm anfangen die Medikamente nimmt er mir
nicht mehr und mit meinen ärzlichen Anordnungen komme
ich grad mit ihm so weit als wenn ich meinem Spazier
stocke Vorlesungen über Encyklopädie halten möchte Ihnen
aber verordne ich strengstens Ruhe liebwertheste
Freundin Sie sind des Hauses Schutzgeist und Seele
und müssen sich für Gatten und Kind erhalten Sie
werden also bestimmt den Rektor und Melissen begleiten
und damit sie sich nicht gar zu ungern von Ihrer Häus
lichkeit trennen die Euch Weibern doch meistentheils ans
Herz gewachsen so nehmen Sie die frohe Hoffnung mit
auf die Reife daß ich Walters Augen heut nochmals
untersucht und mich nicht zu täuschen fürchte wenn ich
Ihnen sage ich hoffe im Laufe des Sommers durch eine
glückliche Operation meinem braven Walter zu seinen
schwarzen Glühaugen in ihrer ganzen früheren Schönheit
zu verhelfen Deßhalb Muth Und sofort gepackt
Marsch in den Thüringer Wald im August komme ich
Euch besuchen

Beinahe wäre Frau Dorette dem alten silberhaarigen
doch mit riesigem Körperbau ausgezeichneten Dr Lieber
mann um den Hals gefallen und es hätte auch nicht viel
gefehlt so wäre dem guten Medicinalrath sofort Gelegen
heit geboten worden seine ärztliche Hilfe zu leisten Frau
Dorette schwankte es drehte sich vor ihren Augen iPlafoni
und Parquetten auch zuviel der Freude vermag zu todten
doch erträgt das Menschenherz nach langen Leiden ein
unverhofftes Glück wohl leichter als schweres Unglück

Fortsetzung folgt
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Steckbriefs Erledigung
Der gegen den Arbeiter Friedrich Karl Gustav Albert

Reinhardt aus Halle a S wegen Betrugs im wiederholten Rück
falle unterm 18 Juli 1889 erlassene Steckbrief ist erledigt 1 1686j89

Halle a S den 2 August 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 15 ds Mts vom Neubau Dryanderstraße Nr 3 ein Paar

Lederschuhe mit Gummizug zwei Paar Halbstiefeln
2 Am 15 ds Mts aus dem Grundstücke Zinksgartenstraße Nr 6

8 Theelöffel gez H P Rückseite M 1 Dutzend Tischmesser mit weißen
Knochenplatten 6 8 verschiedene Gläser 60 Mk baares Gsl

3 Am 13 ds Mts aus dem Grundstücke gr Ulrichstraße Nr 13
ein schwarzblauer Winterüberzieher mit schwarzem Futter

4 Am 8 ds Mts aus dem Grundstücke gr Steinstraße Nr 12
2 goldene Rings der eine war ein schmaler sich nach vorn verdickender
Goldreif mit einem Türkis der andere bestand ans zwei dünnen mit
einander verbundenen Goldreisen und war mit einem Granaten und
einem Türkis besetzt

5 Am 11 ds Mts aus dem Grundstücke Jägergasse Nr 1 zwei
Holzbettstellen und ein Kinderwagenkorb

6 Am 19 ds Mts aus dem Grundstücke Harz Nr 20 27 Mk
baares Geld

7 Am 20 ds Mts aus der Baubude auf dem Roßplatze eine
Radehacke und eine Schaufel

8 Am 21 ds Mts aus dem Grundstücke Geiststraße Nr 61
2 Unterbetten mit blau weißgestreiften Inletts

9 Am 17 ds Mts aus dem Grundstücke Dessauerstraße Nr 2
70 Mk baares Geld 2 Portemonnaies 1 Erfurter Actien Badeanstalts
marke 1 hannöverscher Segensthaler 1 Thaler vom Segen des Mans
felder Bergbaues

10 Am 17 ds Mts aus einem Neubau in der Königstraße
zwei Wasserwaagen eine gez F M 1 Arbeitsjacke 1 Hammer 1 Kelle
1 Pinsel

11 Am 17 ds Mts aus dem Grundstücke Rannischestraße Nr 23
eine goldene Damenuhr Nr 14423

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 23 August 1889
Die Polizei Verwaltung
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